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Witz des Tages

Polizist: «Haben Sie 
etwas getrunken?» – 
Fahrer: «Nein.» – Polizist: 
«Sollten Sie aber, min-
destens 2 Liter am Tag.»

Notfalldienst
Ärztlicher Notfalldienst
Täglicher Notfalldienst, 
Telefon 0840 51 51 51 
(March) oder  
0840 81 81 81 (Höfe),  
wenn Hausarzt nicht  
erreichbar

Zahnarzt
Diensthabende Praxis:  
Telefon 0840 840 810  
für March, Höfe 
und Einsiedeln

Opferhilfe- 
Beratungsstelle
Opferhilfe, Beratungsstelle 
Kanton Schwyz, 
Gwattstrasse 1, Pfäffikon, 
Telefon 0848 82 12 82

Triaplus AG: Einzel-, 
Paar- und Familien-
beratung Schwyz
neu: Etzelstrasse 27, 
Pfäffikon,  
Telefon 041 747 69 80

Procap – für  
Menschen mit Handicap
Kontakt- und Beratungs-
stelle, Rechtsdienst, 
Pfäffikon,  
Telefon 055 420 39 70

Tagesfamilienvermitt-
lung March/Höfe
Fabienne Dobler, Dienstag  
und Freitag jeweils  
von 8.30 bis 10.30 Uhr  
erreichbar unter Telefon 
076 534 40 15, E-Mail  
f-dobler@hotmail.com
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Eine Rekordamtsdauer  
geht zu Ende
Seit 2004 gehört Beat Steiner dem Gemeinderat Schübelbach an. Im kommenden 
Frühjahr stellt sich der Schübelbachner nicht mehr zur Wiederwahl. 

Gemeinsam mit den eben-
falls neu gewählten SVP-
Politikern Aldo Hensel und 
Daniel Schlup nahm Beat 
Steiner (damals CVP, heute 

Die Mitte) am 1. Juli 2004 erstmals an 
einer Gemeinderatssitzung teil. In die-
ser wurde ihm das Ressort Kultur, Ju-
gend und Freizeit übertragen, dem er 
vier Jahre vorstand. 2008 übernahm 
Steiner die strategische Führung der 
Gemeindewerke Schübelbach, die er 
 zusammen mit der operativen Ebene 
durch viele Herausforderungen führte. 

Nach 20 Jahren im Gemeinderat – 
so lange war bis anhin noch kein Ge-
meinderat in Schübelbach im Amt – 
und 16 Jahren als Verantwortlicher 
der Gemeindewerke wird sich Beat 
Steiner im Frühjahr nicht mehr für 
eine Wiederwahl zur Verfügung stel-
len. Diesen Entscheid fällte der 57-jäh-
rige Schübelbachner, der zwischen 
2020 und 2022 Vizepräsident der Ge-
meinde war, mit einem lachenden und 
einem weinenden Auge: «Ich war im-
mer gerne als Gemeinderat tätig und 
es war eine extrem spannende und 
lehrreiche Zeit. Wir konnten in den 
vergangenen Jahren mit der Gemeinde 
und den Gemeindewerken viel errei-
chen. Darauf bin ich stolz. Gleichzeitig 
freue ich mich, dass ich künftig wieder 
mehr Zeit für anderes habe.»

Im Gegensatz zu Steiner stellen sich 
am 14. April, wenn im Kanton Schwyz 
die kommunalen Erneuerungswahlen 

anstehen, Gemeindepräsident Othmar 
Büeler (Siebnen), Säckelmeister Hein-
rich Züger (Schübelbach) sowie die Ge-
meinderätinnen Janine Bodmer, 
Leandra Spirig (beide Buttikon) und 
Valeria Geissbühler (Schübelbach) der 
Wiederwahl. Der Gemeindepräsident 
und der Säckelmeister werden gemäss 
Gesetz für zwei Jahre gewählt, die übri-
gen Mitglieder des Gemeinderates für 
vier Jahre. Nicht zur Wahl steht im 

kommenden Jahr Patrick Suter. Das 
amtsjüngste Mitglied des Gemeinde-
rats und aktueller Vorsteher des Res-
sorts Gesellschaft wurde 2022 für vier 
Jahre gewählt.

Anlässlich der kommunalen Er-
neuerungswahlen 2024 sind in 
Schübelbach auch die Ämter Gemein-
deschreiber/in, Vermittler/in und Ver-
mittler/in-Stellvertreter/in (für je vier 
Jahre) und vier Mitglieder der Rech-
nungsprüfungskommission (für je 
zwei Jahre) zu besetzen. Zu diesen 
Funktionen sind bis anhin keine De-
missionen eingereicht worden. 
 Gemeinderat Schübelbach

Weniger Schiessstunden 
im nächsten Jahr

Der Gemeinderat Schübelbach 
hat den Schiessplan der 
Gemeindeschützen Schübelbach 
genehmigt. Diesem ist zu 
entnehmen, dass im Jahr 2024 im 
Schiessstand Chällen in 
Schübelbach während 
95 Stunden geschossen werden 
soll. Das sind über zehn Stunden 
weniger als im laufenden Jahr. Der 
komplette Schiessplan ist auf der 
Website der Gemeinde 
Schübelbach in der Rubrik 
«Publikationen» einsehbar. (eing)

Festliche Musik am Weihnachtskonzert
In einem vielfältigen Querschnitt, ausschliesslich mit Weihnachtsmelodien, konzertierten am Samstagabend 
über 80 Mitglieder der Jugendmusik Siebnen in der Stockberghalle Siebnen mit einem brillanten Konzert.

von Paul Diethelm

Beim Eintreffen in der Stockberghalle 
in Siebnen wurden die Konzert-
besucher von fünf Hornisten mit 
 Weihnachtsmelodien willkommen 
 geheissen. Trotz eilends herbeigeschaff-
ter zusätzlicher Sitzreihen mussten vie-
le Besucher die Konzertdarbietung der 
Jugendmusik Siebnen unter Leitung 
der beiden Dirigenten Michael 
Schönbächler und Dominik Hüppin 
stehend geniessen. Der grosse Stock-
bergsaal vermochte die Besucher kaum 
zu fassen. Eine so grosse Besucherzahl 
freute die Verantwortlichen. Dies spür-
te man auch bei der Begrüssung durch 
die Präsidentin Corinne Diethelm. 
Sämtliche Neu-Eintritte in der Jugend-
musik Siebnen wurden vorgestellt. 

Danach übergab die Präsidentin die 
Moderation an Alina Rossel und Flavia 
Kessler, welche in sympathischer und 
lockerer Art durch das abendliche Kon-
zertprogramm führten. In den an-
spruchsvollen Stücken kamen die 
 einzelnen Instrumente und Instrumen-
tengruppen besonders zur Geltung.

Vorweihnachtliches 
Konzertprogramm
Eröffnet wurde das Konzert mit der 
Weihnachtsmelodie aus dem gleichna-
migen Film «A Christmas Carol». Als 
Höhepunkt des Abends bot Florian 
Diethelm als Solist mit zwei «Villanel-
le» des französischen Komponisten 
Paul Dukas. Mit «The Holly and the 
Ivy», einem traditionellen britischen 
Volksweihnachtslied, wurde das 
Programm fortgesetzt. Als letztes Stück 
vor der Pause gelangte das ukrainische 

Volkslied «Ukrainian Bell Carol» zur 
Aufführung. 

Mit dem bekannten «Feliz Navi-
dad», einem Weihnachtslied des Puer-
toricaners José Feliciano, wurde der 
zweite Teil des Konzertabends fortge-
setzt, gefolgt vom Medley «A Christmas 

at the Movies». Aus Animationsfilmen 
folgte «A Cartoon Christmas» und aus 
dem Disney-Animationsfilm «Frozen» 
gelangte «Do You Want to Build a 
Snowman?» zur Aufführung. Beendet 
wurde das weihnachtliche Konzert mit 
«Into the Unknown» aus «Frozen». Da-

mit aber nicht genug, das begeisterte 
Publikum erwirkte noch mehrere Zu-
gaben. Bei Glühwein und Punsch fand 
das Konzert seinen Abschluss. Der 
nächste grosse Auftritt wird am 8. Juni 
in Wangen mit dem Musikverein Wan-
gen mit «Battle of the Bands» sein.

Fünf Hornisten spielten zum Glühwein- und Punsch-Apéro. Der Waldhorn-Solist Florian Diethelm überzeugte, wie auch die Trompeter und 
Die Querflöten und Fagott- Gruppe.  Bilder Paul Diethelm  

Reinerlös geht 
an Insieme
Mit einem «Hau den Lukas» half die 
SVP Reichenburg anlässlich der vergan-
gen Kantons-Chilbi mit, die beliebte 
und gutbesuchte Dorfchilbi zu verschö-
nern. Pro Schlag auf den «Hau den Lu-
kas» wurde ein Franken eingenommen. 
Nebst einer hohen Punktzahl und Spass 
gab es für die Teilnehmer als Beloh-
nung einen Apfel oder ein Rübli. Der 
Reinerlös von 200 Franken geht vollum-
fänglich an Insieme Ausserschwyz. Die-
ser Betrag wird für die Freizeit von 
Menschen mit einer geistigen Behinde-
rung oder einer Lernschwäche einge-
setzt. Zwei Vertreter der Ortspartei SVP 
Reichenburg haben kürzlich den Rein-
erlös der Geschäftsstelle Insieme in 
Pfäffikon übergeben. (eing)

Gespendet: (v. l.) Pius Kistler (Beisitzer), 
Manuela Geu (Insieme Ausserschwyz) und 
Ueli Kistler (Vizepräsident). Bild zvg 

Hans Schneiter ist  
bis 2026 gewählt
Der Lachner Ex-SP-Gemeinderat Hans 
Jakob Schneiter bleibt bis mindestens 
2026 «mit viel Freude und Engage-
ment» im Amt. Er wurde 2022 für vier 
Jahre gewählt, und will nach eigenen 
Angaben seine politische Funktion 
«zum Wohl aller Einwohnerinnen und 
Einwohner von Lachen ausüben». (red)

«Wir konnten in den 
vergangenen Jahren 
mit der Gemeinde 
und den Gemeinde-
werken viel 
erreichen. Darauf 
bin ich stolz.»
Beat Steiner  
tritt nach 20 Jahren aus dem 
Gemeinderat Schübelbach zurück.


